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Mit einem überzeugenden Sieg gegen 
die kroatische Mannschaft MRK Ča-
kovec qualifizierte sich der BSV Bern 
erstmals für die Gruppenphase der 
«European League». Cheftrainer David 
Staudenmann sagte: «Ich bin sehr stolz 
auf die Mannschaft. Wir haben etwas 
geschafft, was der BSV Bern bisher 
nicht erreicht hat. Trotz der grossen 
Belastung des Teams in der QHL und 
nun in der European League gilt es 
jetzt, konzentriert zu bleiben. Wir gehen 
Schritt für Schritt die nächsten Spiele 
an, sei es in der QHL oder im Europäi-
schen Wettbewerb.» 
Die Auslosung für die Gruppenphase 
bescherte dem BSV mit dem THW 
Kiel und Montpellier sehr attraktive 
Gegner. Die Ausgangslage, die nun an-
steht, ist auch für die Spieler des BSV 
Bern einmalig, die Motivation riesig. 
Für Spielmacher Nico Eggimann geht 
ein grosser Traum in Erfüllung: «Mit 
der Qualifikation für die Gruppen-
phase und den bevorstehenden Begeg-

Handball 

Für den BSV Bern beginnt das Abenteuer «European League»  
Der BSV Bern spielt erstmals in seiner Geschichte in der Gruppenphase der «European League».  

In der Mobiliar Arena in Gümligen warten in den kommenden Monaten Top-Gegner mit Weltklasse-spielern aus dem Europäischen Handball.  
Los geht’s am Dienstag mit dem Spiel gegen Montpellier Handball aus Frankreich.

nungen mit internationalen Topclubs 
wie dem THW Kiel und Montpellier 
geht für mich ein grosser Traum in Er-
füllung. Dies haben wir uns als Mann-
schaft hart erarbeitet und sind hoch-

motiviert, auch auswärts unsere beste 
Leistung zu zeigen, die besondere At-
mosphäre in den Hallen aufzusaugen 
und die Spiele auf diesem Niveau zu 
geniessen.» Und Teamkollege Michael 

Die Mannschaft des BSV Bern spielt erstmals in der Gruppenphase der 
«European League». Bild: David Schweizer 

Kusio kann es kaum erwarten: «Mit 
dem Erreichen der Gruppenphase in 
der European League haben wir als 
Team einen wichtigen Meilenstein ge-
schafft. Jetzt warten echte Handball-
Highlights gegen Top-Teams. Ich kann 
es kaum erwarten, wieder auf dieser 
Bühne dabei zu sein!» 
 
Top-Gegner in der Gruppenphase 
der European League 
In der Gruppenphase der European 
League warten drei starke Gegner auf 
den BSV Bern, jeweils bei einem Heim- 
und Auswärtsspiel. Die Heimspiele des 
BSV Bern in der Mobiliar Arena ver-
sprechen für die Mannschaft, für die 
Berner Handballfans und für die Hand-
ballfans in der ganzen Schweiz ein Fest 
mit Topstars mit Weltklasseformat. 
 
- Montpellier Handball (FRA): Cham-
pions-League-Sieger 2018, zuletzt wie-
der im Finale der European League. 
Ein europäischer Gigant. Das Heim-
spiel findet am Dienstag, 21. Oktober 
statt.  
 
- THW Kiel (GER): Deutscher Re-
kordmeister, vierfacher Champions-
League-Sieger. In der European League 
einer der Titelkandidaten. Das Heim-
spiel findet am Dienstag, 11. November 
statt. 
 
- Rebud KPR Ostrovia (POL): Der 
Neuling aus Polen, erstmals interna-
tional vertreten, jung, mutig und voller 
Energie. Das Heimspiel steigt am Diens-
tag, 25. November in der Mobiliar 
Arena. 
 

PD/red
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Gemeindeverwaltung 
Muri bei Bern

Fundbüro 

Das Fundbüro befindet sich in der 
Gemeinde verwaltung, Thunstrasse 74, 
3074 Muri b. Bern (Empfang), Telefon 
031 950 54 54. 
 
Öffnungszeiten:  
Montag 08.00 – 11.30 Uhr 

13.30 – 17.00 Uhr 
Dienstag 08.00 – 11.30 Uhr

13.30 – 18.00 Uhr 
Mittwoch 07.30 – 12.00 Uhr

Nachmittag geschlossen  
Donnerstag 08.00 – 11.30 Uhr

13.30 – 17.00 Uhr 
Freitag Durchgehend geöffnet 

von 08.00 – 14.00 Uhr  
 

Gemeindeschreiberei
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Die Gemeindebehörden gratulieren 
zum Geburtstag und wünschen alles 
Gute.  

80-jährig 

18. Oktober  
Florinda Otth-Puorger,  
Moosstrasse 43, Gümligen  
 
21. Oktober  
Susanna Reber-Gurtner,  
Worbstrasse 342, Gümligen  

Gratulationen

Urnenabstimmung vom 30. November 2025 
 
An der Urnenabstimmung vom 30. November 2025 werden die in Gemeinde-
angelegenheiten Stimmberechtigten über folgende Vorlage zu befinden haben:   
 
•   Gesamtsanierung Schulanlage Horbern; Verpflichtungskredit 
 
Die Zustellung der Abstimmungsunterlagen hat bis am 8. November 2025 zu 
erfolgen. 
 
Stimmberechtigung 
Stimmberechtigt in Gemeindeangelegenheiten sind die seit drei Monaten in der 
Gemeinde wohnhaften, in kantonalen Angelegenheiten stimmberechtigten Per-
sonen. 
 
Begehren um Eintragung oder Streichung im Stimmregister sind bis und mit 
Dienstag vor dem Abstimmungstermin, 18.00 Uhr, beim Guichet unique (Ein-
wohnerdienste), Thunstrasse 74, Muri bei Bern, einzureichen. 
 
Duplikate 
Stimmberechtigte, die im Stimmregister eingetragen sind und keine Ausweis-
karte/kein Stimmcouvert erhalten oder diese(s) verloren haben, können beim 
Guichet unique (Einwohnerdienste), Thunstrasse 74, Muri bei Bern, bis späte-
stens am Donnerstag vor dem Abstimmungstermin, 17.00 Uhr, ein Doppel be-
ziehen. Die Aushändigung des Doppels kann nur persönlich gegen Vorweisung 
des Passes oder der Identitätskarte erfolgen. 
 
Briefliche Stimmabgabe 
Die briefliche Stimmabgabe ist ab Erhalt der Abstimmungsunterlagen zulässig.  
 
Das Antwortcouvert kann übergeben werden an: 
•   die Post: Das Antwortcouvert ist frankiert und rechtzeitig der Post zu über-
    geben. Ist das Antwortcouvert nicht oder ungenügend frankiert, kann die 
    Gemeinde die Annahme verweigern. 
•   die Gemeindeverwaltung, Thunstrasse 74, Muri bei Bern: 
    - Schalter: während der Büroöffnungszeiten 
    - Briefkasten: letzte Leerung am Abstimmungssonntag um 10.00 Uhr 
•   «Abstimmungsbriefkasten», Bahnhofstrasse 4, Gümligen 
    letzte Leerung am Abstimmungssonntag um 10.00 Uhr 
 
Die Stimmkarte muss bei der brieflichen Stimmabgabe handschriftlich unter-
zeichnet sein; ohne eigenhändige Unterschrift ist die Stimmabgabe ungültig.  
 
In den Stimmlokalen dürfen keine brieflichen Stimmabgaben entgegengenommen 
werden. 
 
Öffnungszeiten der Stimmlokale 
Die Stimmlokale sind wie folgt geöffnet: 
•   Muri: Gemeindehaus (Thunstrasse 74) 
    Freitag, 28. November 2025, 16–18 Uhr 
    Sonntag, 30. November 2025, 10–12 Uhr 
 
•   Gümligen: Schulhaus Dorf (Dorfstrasse 39) 
    Sonntag, 30. November 2025, 10–12 Uhr 
 
Weiterführende Informationen zur Abstimmungsbotschaft finden Sie unter 
www.muri-guemligen.ch→Politik&Verwaltung→Abstimmungen&Wahlen→ 
Kommunale  Abstimmungen. 
 
Rechtsmittelbelehrung 
Gegen die Abstimmung kann innert 30 Tagen beim Regierungsstatthalteramt 
Bern-Mittelland, Poststrasse 25, 3071 Ostermundigen, Beschwerde geführt werden. 
Eine Beschwerde muss einen Antrag, die Angabe von Tatsachen und Beweismitteln, 
eine Begründung sowie eine Unterschrift enthalten und im Doppel eingereicht 
werden. 
 
Soweit der Inhalt der Abstimmungserläuterungen angefochten werden soll, ist die 
Beschwerde innert 10 Tagen ab der Zustellung der Abstimmungserläuterungen 
beim Regierungsstatthalteramt Bern-Mittelland, Poststrasse 25, 3071 Ostermun-
digen, einzureichen. 
 
Muri bei Bern, 14. Oktober 2025  Gemeindeschreiberei Muri bei Bern 

Neu am Mi, 19. November 2025:  
Was bringt eine «Lokale Elektrizitätsgemeinschaft (LEG)» 
den Stromkunden und PV-Besitzenden in Muri-Gümligen? 
 
Vorstellen der Ergebnisse aus der Machbarkeitsstudie LEG 
und Diskussion der Schlussfolgerungen 
 
17.30 Uhr, Mattenhofsaal, Gümligen

Das neue Gesicht des Digitalen Dorfplatzes 
ist gewählt!

Die Nutzenden haben abgestimmt: Auf der Einstiegsseite des digitalen Dorf-
platzes prangt neu ein Bild von Elsbeth Stalder. Die Aufnahme zeigt die Kirche 
Gümligen zusammen mit einem wunderbaren Bergpanorama: Eine Einladung 
zum Eintauchen in den digitalen Kosmos von Muri-Gümligen und zum Erfor-
schen der zahlreichen Angebote. Der Veranstaltungskalender ist eine wahre 
Fundgrube!

23. Oktober  
Brigitte Rudolf,  
Steinhübeliweg 11, Muri b. Bern  
 
85-jährig 
 
19. Oktober  
Peter Guggisberg-Balsiger,  
Hausmattweg 21, Muri b. Bern  
 
21. Oktober  
Walter Baumann,  
Nussbaumallee 2, Gümligen  
 
23. Oktober  
Lilly Wolter-Meier,  
Bahnhofstrasse 43, Gümligen  
 
23. Oktober  
Heidi Baumann-Probst,  
Nussbaumallee 2, Gümligen  
 
90-jährig 
 
23. Oktober  
Rahel Rösti-Haenni,  
Bahnhofstrasse 43, Gümligen  
 
97-jährig 
 
22. Oktober  
Denise Leuzinger-Schwob,  
Viererfeldweg 7, 3012 Bern 
 
 
 
                                    Der Gemeinderat

Reklame

Reklame
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Direkter Draht zum Pfarramt: 
Telefon 031 950 44 55, www.rkmg.ch 
 
Muri: 
Freitag, 17. Oktober, ab 17.30 Uhr, 
«Fiire mit de Chliine»-Familiengottes-
dienst mit Verabschiedung von Clau-
dia Hofer – Herbst-Gottesdienst. Pas-
cal-Olivier Ramelet, Pfr., und Claudia 
Hofer. Predigttaxi: Nach Absprache 
Tel. 079 229 35 93. Weitere Daten:  
www.rkmg.ch/gottesdienst 
 
Sonntag, 19. Oktober, 10.00 Uhr, 
Gottesdienst «Erfülltes Leben trotz 
unerfüllter Träume» (Genesis 37, 5– 
11). Patricia Grebasch, Pfrn.; Elie Jolliet, 
Orgel. Kollekte: UNICEF – Kampf gegen 
Mädchenverstümmelung. Predigttaxi: 
Nach Absprache Tel. 079 229 35 93.  
www.rkmg.ch/gottesdienst 
 
Montag/Donnerstag, 20./23. Oktober, 
09.30–11.00 Uhr, KGH, simi – Singe 
mit de Chliine, Info und Anmeldung: 
Kristina Bühler, www.rkmg.ch/simi  
 
Montag, 20. Oktober, 14.00–16.00 Uhr, 
KGH, Verein Seniorenorchester, Info: 
Stephan Kormann oder auf  
www.rkmg.ch/seniorenorchester 
 
Mittwoch, 22. Oktober, 09.00–11.00 
Uhr, KGH, Café Marhaba – Interkul-
tureller Frauentreff. Leitung: Magda-
lena Zeindler.  
www.rkmg.ch/cafemarhaba 
 
Mittwoch, 22. Oktober, 18.00–18.30 
Uhr, Kirche, Stille und Achtsamkeit.  
www.rkmg.ch/achtsamkeit 
 
Donnerstag, 23. Oktober, 19.45–21.30 
Uhr, KGH, Cantate Chor Probe, Lei-
tung: Ewald Lucas.  
www.rkmg.ch/cantatechor 
 
Freitag, 24. Oktober, 17.30–22.30 Uhr, 
KGH, Männer-Kochevent. Nur für 
Angemeldete. Infos:  
www.rkmg.ch/maennerkochevents  
 
Gümligen: 
Brockenhaus & Vintage-Store, KGH: 
Dienstag 14.00–17.00 Uhr, Donners-
tag 14.00–16.00 Uhr und jeden 1.+3. 
Samstag im Monat 10.30–14.30 Uhr.  
www.rkmg.ch/brocki 
 
Donnerstag, 23. Oktober, 09.30–11.00 
Uhr, KGH, Tanzend ins Leben mit Eli-
sabeth Jenny, elisabeth.jenny@gmx.ch, 
Tel. 079 507 49 03 
 
Altes Pfarrhaus: 
(www.altespfarrhaus.ch) 
Freitag, 17. Oktober, 09.00–11.30 Uhr, 
Austausch-Café für betreuende An-
gehörige. Tauschen Sie sich bei Kaffee 
und Kuchen mit anderen aus und kom-
men Sie mit Fachleuten ins Gespräch. 
Anmeldung nicht erforderlich. Mehr 
Informationen und Flyer zu weiteren 
Veranstaltungen:  
www.rkmg.ch/veranstaltung/47833  
 
Samstag, 18. Oktober, 15.00–17.30 
Uhr, Altes Pfarrhaus und KGH Muri, 
Winter-/Herbstkleidertausch: Bring, 

Todesfall

07.10.2025  
Studer, Hugo Oskar, 1929,  
Breichtenstrasse 13, Muri

Freie Kirche

Sonntag, 19. Oktober, 10.00 Uhr, Got-
tesdienst mit Beat Staub. Alle Informa-
tionen zum Gottesdienst gibt es unter:  
feg-guemligen.ch/gottesdienst  
 
Hess-Strasse 8, 
3073 Gümligen, 
Tel. 031 951 47 83 
 
www.feg-guemligen.ch

was du nicht mehr brauchst – nimm mit, 
was dir gefällt! Kaffeebar mit Getränken 
und Kuchen ist geöffnet. Details und 
Infos: www.rkmg.ch/kleidertausch  
 
Mittwoch, 22. Oktober, 18.00–20.00 
Uhr, Wissenschaftsapéro «Welche Rol-
len spielen Universitäten in unserer 
heutigen Gesellschaft». Zu Besuch: 
Professorin Dr. Heike Mayer, Vizerek-
torin Qualität und Nachhaltige Ent-
wicklung. Infos/Anmeldung:  
www.rkmg.ch/wissenschaft 
 
Kaffeebar: Mi–Fr und So 09.00–17.00 
Uhr, Zmorge 09.00–13.30 Uhr; für So 
Reservation empfohlen, 031 950 44 56 
Mittagsangebot: Mi–Fr von 11.30–
13.30 Uhr. Suppen sind wieder da! Ab 
22. Oktober gibt es auch wieder Suppen 
zum Zmittag. 
Apéro-Abend: Erster Mi im Monat 
17.00–20.00 Uhr, ab 17.00 Uhr Strick-
Café  
Ruhetage: Mo, Di und Sa 
Coworking: Mo–Fr, 08.30–17.30 Uhr 
(keine Reservation notwendig) 
Sitzungszimmer: Onlinereservation: 
www.altespfarrhaus.ch/raeume-mieten 
Pétanque: Mi um 14.00 Uhr auf dem 
Kiesplatz. www.rkmg.ch/petanque  

Heike Mayer ist Professorin für Wirt-
schaftsgeographie am Geographischen 
Institut der Universität Bern. Ihre For-
schungsschwerpunkte liegen im Bereich 
der städtischen und regionalen Wirt-
schaftsentwicklung. Heike Mayer be-
gann ihre akademische Laufbahn in 
den Vereinigten Staaten, wo sie einen 
Doktortitel in Urban Studies (Portland 
State University) erwarb und eine Pro-
fessur in Stadt- und Regionalentwick-
lung an der Virginia Tech University 
innehatte. 
 
Wohin entwickelt sich der ländliche 
Raum? 
Neben der traditionellen Grundlagen-
forschung ist Heike Mayer auch im 
Bereich der anwendungsorientierten 
und der transdisziplinären Forschung 
tätig. Von 2020 bis 2023 war sie Präsi-

Reformierte Kirche Muri-Gümligen 

3. Wissenschaftsapéro  
im Alten Pfarrhaus 

Regelmässig spannt das Alte Pfarrhaus in Muri mit der Universität Bern zusammen – 
dann sprechen Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler der Uni über aktuelle 

Themen. Jetzt steht der dritte Anlass vor der Tür. Eingeladen ist Heike Mayer.

dentin des Rats für Raumordnung, 
einer ausserparlamentarischen Kom-
mission des Bundes. In der Vergangen-
heit hat sie an verschiedenen Studien 
und Berichten (unter anderem über die 
Entwicklung der ländlichen Räume 
und Berggebiete) für Organisationen 
wie die OECD, das Staatssekretariat 
für Wirtschaft und das Bundesamt für 
Raumentwicklung mitgewirkt.  
Heike Mayer wird am Anlass zum 
Thema «Welche Rollen spielen Univer-
sitäten in unserer heutigen Gesell-
schaft?» sprechen. Wie immer wird der 
emeritierte Professor Achim Conzel-
mann durch den Abend führen. 
Mittwoch, 22. Oktober, ab 18.00 Uhr 
im alten Pfarrhaus in Muri. Jetzt an-
melden und einen Platz sichern:  
www.rkmg.ch/wissenschaft 
 

RKMG

Das Wissenschaftsapéro im alten 
Pfarrhaus in Muri zieht immer viele 
Menschen an. Bild: zVg

Heike Mayer, Professorin für Wirt-
schaftsgeographie.  

Bild: Universität Bern

Thoracherhus:  
Donnerstag, 23. Oktober, 12.00 Uhr, 
ThoracherZmittag, CHF 13.00/Mahl-
zeit. Neuanmeldung/Abmeldung bis 
Dienstag vor dem Anlass, 12.00 Uhr; 
Stephan Kormann: Tel. 031 950 44 41. 
www.rkmg.ch/thoracherzmittag

HipHop tanzen statt Mathe- 
rechnung. Backen statt Deutsch-
grammatik. Und die Feuerwehr 
besuchen statt Franz-Wörtli pauken. 
Die Kinder genossen ihre letzte 
Schulferienwoche im «Herbstferien-
pass» in vollen Zügen. 
 
Freundschaftsbändeli knüpfen, in der 
Turnhalle spielen, Graffiti sprayen, die 
Feuerwehr besuchen, im Wald sein … 
der Herbstferienpass, ein Angebot der 
Kirchgemeinde Muri-Gümligen, fand 
dieses Jahr wiederum sehr grossen An-
klang: Bis zu 100 Kinder besuchten 
einen oder mehrere Workshops oder 
Kurse, die allesamt im Blocksystem 
buchbar waren. Und wenn nicht eine be-
schränkte Teilnehmerzahl die jeweiligen 
Kurs-Anmeldungen gestoppt hätte, wäre 
wohl das Thoracherhaus in dieser Wo-
che zu einem «Ferien-Schulhaus» mu-
tiert – mit Spiel und Spass von mor-
gens bis abends. 

RKMG

Reformierte Kirche 
Muri-Gümligen 

Herbstferienpass – 
ein voller Erfolg 

In der letzten Herbstferienwoche orga-
nisiert die Kirchgemeinde jeweils den 
beliebten «Herbstferienpass» für die 
Kinder – alle Jahre ein grosser Erfolg.

 Bilder: zVg

Stucki Bodenbeläge AG 
Tannackerstrasse 4a • 3073 Gümligen 
Tel. 031 951 52 30 • info@stubo.ch
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Dieses Jahr war – übrigens nicht zum 
ersten Mal –der Etang de la Gruére das 
Ziel. Dieser grösste Moorsee der Schweiz 
befindet sich auf einem Hochplateau 
der Freiberge in einem Naturschutzge-
biet im Kanton Jura. Er bietet mit seiner 
Moorlandschaft Lebensraum für zahl-
reiche und teilweise vom Aussterben 
bedrohte Tiere und Pflanzen. Der See 
ist zudem im Bundesinventar als ge-
schütztes Schutzgebiet eingetragen.  
Der Weg rund um den See beträgt 
knapp drei Kilometer und wurde letz-

Seniorenriege Turnverein Muri-Gümligen 

Herbstwanderung im Jura 
Bei den Seniorenturnern ist es fast zur Tradition geworden, im Herbst jeweils  

eine Wanderung zu unternehmen. Es hat sich seit Jahren eingebürgert,  
dass dieser Anlass mehrheitlich im Jura stattfindet.

tes Jahr erneuert. Er ist durchgehend 
mit Holzschnitzeln oder Holzstegen 
belegt. In einer knappen Stunde hatten 
die Seniorenturner den ausserordent-
lich idyllischen See umrundet. 
Nach einer kurzen Verschiebung nach 
Les Reusilles traf die Gruppe im Restau-
rant Guillaume Tell ein. Bevor sich die 
Turner in der urchigen Gaststube mit 
dem immer wieder herrlichen Fondue 
Chinoise à discrétion verwöhnen lies-
sen, genossen sie auf der Terrasse noch 
den Apéritiv. PD/red

Immer einen Spaziergang wert: Der Etang de la Gruére in den Freibergen.  
Bild: zVg

Anhand von Beispielen stellte Marcel 
Romagosa einige der heute gängigen KI-
basierten Werkzeuge vor. Er wies auch 
darauf hin, dass Datenmissbrauch und 
Falschinformationen nicht ausgeschlos-
sen, aber mit einfachen Verhaltensre-
geln und Massnahmen deutlich ver-
ringert werden können. 
Die Fragerunde am Schluss zeigte, dass 
neben KI auch bei anderen digitalen 
Dingen des täglichen Gebrauchs zum 
Thema Sicherheit ein grosser Informa-
tionsbedarf besteht. Aus Zeitgründen 
konnten hier leider nicht alle Fragen 
geklärt werden. 

Seniorenrat Muri-Gümligen 

Möglichkeiten der künstlichen 
Intelligenz 

Mit grossem Interesse folgten über 80 Seniorinnen und Senioren im Rahmen des 
Seniorencafés vergangene Woche den kompetenten Ausführungen des Referenten 

Marcel Romagosa. Er verstand es, einen guten Überblick über Funktionen 
und Möglichkeiten der KI zu verschaffen. 

Der Seniorenrat ist sehr erfreut, mit dem 
Anlass zum besseren Verständnis eines 
aktuellen Themas beigetragen zu haben. 
Er wird sich aufgrund des vorhandenen 
Bedürfnisses Gedanken machen, even-
tuell 2026 eine weitere Veranstaltung im 
Bereich «Digitales» zu organisieren. 
Ein Hinweis schon jetzt: Am 21. Januar 
2026 organisiert der Seniorenrat im 
Rahmen des Seniorencafés eine Veran-
staltung zum Thema «Unterstützung 
und Übergabe der digitalen Geschäfte». 
Weitere Infos: Demnächst auf unserer 
Website und zeitnah in den «Lokal-
Nachrichten». PD

Grosses Interesse beim Informationsanlass des Seniorenrates Muri-Gümligen 
zur künstlichen Intelligenz im Bärtschihus. Bild: zVg

Reklame

 

 
«HELVETIA BOCKT!» 

The Sparklettes – A Capella Quartett 
Fr, 17. Oktober, 20.00 Uhr, Bärtschihus Gümligen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 

 

 

 

Infos unter: www.kulturverein-muri.ch

Thunstr. 108, 3074 Muri, 031 951 29 29, www.auto-center-muri.ch  

Offizielle Suzuki-Vertretung 
Carrosserie und Malerarbeiten

Einbildung verhindert Ausbildung, Ausbildung verhindert 
Einbildung.     (Gerhard Uhlenbruck)

Das            kennenlernen? 

Gerne laden wir Sie dazu ein, am Samstag, 25. Oktober 2025,  

10–11 Uhr und 14–15 Uhr. 
Es ist keine Anmeldung notwendig. 

Treffpunkt: Reception des Hotels «Sternen» Muri 

https://musikautomaten-muri.ch
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Die Idee hinter «Kultur im Salon» war 
und ist, einmal im Jahr Abende mit 
Programmen anzubieten, die nirgendwo 
sonst erlebt werden können. Zu den 
bisherigen Gästen gehörten ua. Alex 
Capus, Mike Müller, Matto Kämpf oder 
musikalische Wegbegleiterinnen und 
-Begleiter von Hank Shizzoe wie Shirley 
Grimes oder Tinu Heiniger. Auch dieses 
Jahr gibt es im wunderschönen Barock-
saal der Villa Mettlen wieder viel zu 
hören und zu sehen. 
Am Donnerstag, 23. Oktober, spielt 
der Weltklasse-Posaunist Michael Flury 
ein Solokonzert mit Werken von Schu-
bert bis zu Blind Willie Johnson. Zu 
hören werden auch südamerikanische 
Schneckentrompeten sein, und im zwei-
ten Teil stossen für ein paar alte Jazz-
Traditionals Tinu Heiniger mit seiner 
Klarinette sowie Hank Shizzoe mit Gi-
tarre und Banjo dazu. 
Am Freitag, 24. Oktober, erlebt Muri 
eine Weltpremiere: Zum ersten Mal 
spielt Markus Flückiger, der unbestrit-
tene König des Schwyzerörgeli ein gan-
zes, eigens für diesen Abend zusam-
mengestelltes Programm mit seinem 

Sohn Dominik. Beide Flückigers sind 
nicht nur Virtuosen auf dem Schwyzer-
örgeli, sie komponieren auch Werke, 
die über die Grenzen der Volksmusik 
hinausschauen, ohne jedoch ihre Wur-
zeln zu vergessen. Unterstützt werden sie 
vom famosen Kontrabassisten Pirmin 
Huber. 
Am Samstag, 25. Oktober, liest die weit 
über unsere Landesgrenzen hinaus be-
kannte Schriftstellerin Milena Moser 
aus ihrem Buch «Das schöne Leben 
der Toten». Dazu spielt Hank Shizzoe 
Lieder zum Dia de los Muertos und 
unterhält sich mit Milena Moser über 
ihr Werk und ihr Leben in San Fran-
cisco. Als musikalischer Gast tritt die 
irische Sängerin Shirley Grimes auf. 
Die Konzerte beginnen jeweils um 
19.30 Uhr, Türöffnung und Abend-
kasse ab 18.45 Uhr. 
 
Tickets: 
www.kulturimsalon.ch im Vorverkauf 
CHF 40.00 oder an der Abendkasse 
CHF 45.00; Villa Metlen, Pourtalès-
strasse 35, 3074 Muri bei Bern 

PD

Kultur im Salon 

Hochkarätige Kultur in der Villa 
Mettlen in Muri 

Seit 2019 wohnen Hank Shizzoe und Michaela von Siebenthal in Muri.  
Bereits zum vierten Mal veranstalten sie im Barocksaal der Villa Mettlen  

die Reihe «Kultur im Salon» – kleine, feine Anlässe mit exklusiven Programmen. 
Vom 23. bis 25. Oktober gastieren die Autorin Milena Moser, der Weltklasse- 

Posaunist Michael Flury und die Meister des Schwyzerörgeli Markus und Dominik 
Flückiger. Als Gäste sind Tinu Heiniger, Shirley Grimes und Pirmin Huber dabei.

Hank Shizzoe, Milena Moser, Michael Flury, Markus und Dominik Flückiger.  
Bilder: zVg

Lokalpolitik ist Bürgerpolitik. Keine Politik ist den Bürgerinnen und Bürgern 
näher, betrifft sie unmittelbarer. Das ist das Interessante, Attraktive, mitunter 
Frustrierende, stets auch Schwierige an und in Lokalpolitik. Das gilt auch in der 
Causa Aareuferpfad! 
 
Nun gibt es wahrlich Weltbewegenderes, aber dieser Pfad entlang der Aare in 
zauberhaft-idyllisch-wilder Natur hat es in sich, da sind viele Emotionen im 
Spiel – die Muriger und «ihre» Aare, «ihr» Aareufer, «ihr» Aareuferspaziergang, 
das ist eben eine besondere Story. Gerne sei angefügt: Glücklich das Land, glück-
lich die Gemeinde, wo man sich noch mit einem Problem wie einem erosions-
gefährdeten Uferpfad herumschlagen kann. 
 
Das Problem ist gar nicht so kompliziert 
 
Worum geht es? Vorerst nur um einen kurzen Abschnitt des Uferpfads, um 
einige kritische Stellen, die kaum mehr passierbar sind, von der Aare weg-ero-
diert! Nun liegt der Uferpfad zwischen Muribad und Auguetbrücke bekanntlich 
in Auen- und Naturschutzgebiet – gut so, wer wollte schon gegen Auen- und 
Naturschutz sein. Aber als 2012 der entsprechende Wasserbauplan unter Einbe-
zug und Zustimmung der Gemeinde festgelegt wurde, da konnte oder wollte 
man nicht voraussehen, was die einzuleitenden Massnahmen (Renaturierung, 
Hochwasserschutz) verursachen würden. 
 
Heute müssen wir feststellen: Das zu Schützende, das Ufergebiet als Ganzes – 
also nicht nur der Uferpfad – droht zusehends unterspült und stückweise weg-
geschwemmt zu werden, derweil die Aare sich immer weiter ausbreitet und 
mangelnde Tiefe sowie auftürmende Schotterbänke das Aareschwimmen bald mal 
verunmöglichen könnten (und «Europas schönstes Flussbad» zum kommunen 
Schwimmbad würde).  

«Wo ein Wille ist, ist auch ein Pfad!» 
 

Im Hinblick auf die Sitzung des Grossen Gemeinderats am 21. Oktober, an der unter Traktandum 5 das weitere Vorgehen bezüglich «Trampelpfad» 
behandelt wird, haben die Petitionäre ein Info-Dossier zusammengestellt – zuhanden der Parlamentarierinnen und Parlamentarier.  

Im Folgenden die allgemein gehaltene Einführung ins Dossier: 

Bezahlter Beitrag 
 

Den Erinnerungen auf der Spur − in-
nehalten und das eigene Leben Revue 
passieren lassen. An zwei Kurstagen 
erhalten Sie Tipps, Unterstützung und 
Inspiration für das Schreiben einer 
Biografie, sei es die eigene oder die von 
einer anderen Person. Überdies erhalten 
Sie auch Informationen, wie das Ganze 
als Buch gedruckt werden kann. Refe-
rentin ist die Ethnologin Liliane Rup-
recht Kellerhals. 
Damit Ihnen die Veranstaltung einen 
grösstmöglichen Nutzen bringt, ist eine 

Seniorenrat Muri-Gümligen 

Schreiben einer Biografie – die eigene 
oder eine fremde 

Der Seniorenrat Muri-Gümligen bietet einen zweitägigen Kurs zum Schreiben 
einer Biografie an. Referentin ist die Ethnologin Liliane Ruprecht Kellerhals.

Teilnahme an beiden Daten vorgesehen. 
Mittwoch, 29. Oktober 2025, 14.00 – 
16.00 Uhr, Folgekurs Mittwoch, 25. 
Februar 2026, 14.00 – 16.00 Uhr. Die 
Veranstaltung ist kostenlos. Die Teil-
nehmerzahl ist beschränkt. Deshalb 
bittet der Seniorenrat um eine Anmel-
dung unter seniorenrat@muri-be.ch 
oder Tel. 079 411 56 73. 
 
Weitere Informationen:  
www.seniorenrat-muri-guemligen.ch 

PD

Statt sich mit diesem Fiasko abfinden und stur oder resigniert auf nationale und 
kantonale Vorgaben zu verweisen, täte der Gemeinderat besser daran, auf Muris 
Würde und Autonomie zu pochen und sofort sanfte naturverträgliche Mass-
nahmen zur Rettung des kritischen Teils des Uferpfads einzuleiten. Sofort auch, 
weil der neben dem Pfad fliessende Biberbach im Zuge der Ufererosion bald mal 
von der Aare vereinnahmt werden dürfte. Im Übrigen gilt: Fluss ist Fluss und 
eben im Fluss, da kann es letztlich nie definitiv «sichere» Massnahmen geben.  
 
Also heisst‘s jetzt: HANDELN! Alles Weitere kommt später, etwa das Überar-
beiten des Wasserbauplans oder das Klären noch offener rechtlicher Aspekte. 
Da empfiehlt sich bernisches «Nid jufle», denn das Weitere braucht seine Zeit, 
und das gilt auch für die Option Baugesuch: Von der Erarbeitung des Gesuchs 
bis zu dessen Behandlung und kantonalen Stellungnahme verstriche viel zu viel 
Zeit, da käme Rettung längst zu spät …  
 
Handeln begänne an und mit der Sitzung des Grossen Gemeinderats vom 21. 
Oktober: mit dem Beschluss, die Exekutive habe alternative Lösungswege zu 
erarbeiten, die unterhalb der juristischen Killer-Schwelle «bauliche Massnahmen» 
liegen. Man gebe Pragmatismus und gesundem Menschenverstand eine Chance! 
 
 
 
Julien Reich, Präsident der Jungfreisinnigen Muri, 
Erstunterzeichner der Petition «Rettet den Aareuferpfad» 
Thomas Helbling, Fürsprecher und ehem. Vizekanzler 
Dr. Peter Ziegler, Politologe und ehem. «Bund»-Chefredaktor 
Dr. Ueli Gruner, Geologe und Naturgefahrenexperte

Zehn Jahre sind es her, seit Katrin 
Guerra ihre Geschenkboutique «plap-
pertasche» an der Tannackerstrasse 33 
in Gümligen eröffnet hat. «Mein Läd-
chen ist erwachsen geworden», sagt 
die 48-jährige Inhaberin stolz. Dass sie 
«mein Lädchen» sagt, und nicht «mein 
Geschäft», drückt aus, dass sie es gleich-
sam als ihr Kind und Familienmitglied 
betrachtet, das vierte neben Lasse, 
Linus und Giulia. Entsprechend viel 
Herzblut und Emotionen hat sie in 
diesen ersten zehn Jahren da reinge-
steckt. 
Das war denn auch am 10. Geburtstag 
zu spüren, den die «plappertasche» 
unlängst mit einem Tag der Offenen 
Türe feierte. Auf dem Vorplatz, wo den 
ganzen Tag unter den Sonnenschirmen 
reger Festbetrieb herrschte, und im 
Laden trafen sich über 200 Personen 
aus der Nachbarschaft, aus dem Dorf, 
aus dem Jura und dem Bündnerland, 
darunter viele Stammkundinnen und 
-kunden, aber auch neue Gesichter, die 
mal sehen wollten, was da hinter den 
Schaufenstern mit dem markanten 
«plappertasche»-Logo präsentiert wird. 
Auffallend war, dass sich viele der 
Kundinnen persönlich kannten und 
sich miteinander austauschten, auch 
das eine Folge der Art und Weise, wie 
Katrin Guerra ihre Kundschaft pflegt: 
«Ich will allen, die in den Laden kom-
men, das Gefühl vermitteln, dass sie 
als Menschen willkommen sind und 
geschätzt werden.» 
Mit dieser Art von Kundenorientie-
rung ist es Katrin Guerra gelungen, aus 
dem Lädchen mehr als eine reine Ge-
schenkboutique zu machen: Es ist ein 
Ort des Austausches und der Begeg-

Zehn Jahre «plappertasche» 

Das Lädchen an der Tannackerstrasse 
ist erwachsen geworden 

Überall ist die Rede von der Krise im Detailhandel.  
Nicht so bei der «plappertasche», die eben ihren zehnten Geburtstag feiern konnte. 

Geheimnis ihres Erfolgs: Sie ist ein Ort der menschlichen Begegnung. 

nung geworden. Die «plappertasche» 
will Menschen zusammenführen, ganz 
besonders auch mit den Kursen, in de-
nen Katrin Guerra Kundinnen in die 
Kunst des Stempelns einführen und 
ihre eigene Freude an Papier, Farben, 
Gestaltung («mein Papeteristenherz») 
weitergeben will.  
Ohne Rückhalt und Unterstützung 
durch Adriano, ihren Mann, und die 
ganze Familie hätte Katrin ihr Projekt 
«plappertasche» niemals realisieren und 
jetzt schon zehn Jahre lang am Leben 
erhalten können. Mit dabei ist von 
Anfang an auch ihre Freundin Sabina 
Jäggi, die regelmässig im Laden aus-
hilft und die am Geburtstagsfest mit 
ihrem Partyservice «Buffetino» die 
Gäste kulinarisch verwöhnte. So geht 
eben das Networking à la «plapperta-
sche». 
Die Geschäftsphilosphie ist heute im-
mer noch dieselbe wie bei der Grün-
dung im August 2015. Verändert hat 
sich jedoch das Angebot. Dieses ist 
enorm gewachsen und umfasst neben 
selbstgenähten Artikeln heute ein brei-
tes Sortiment an Karten, Kerzen und 
vor allem Stempeln mit insgesamt rund 
3’500 verschiedenen Motiven. Um all 
ihre Schätze einladend zu präsentieren, 
hat Katrin ihr Lädchen im Verlauf der 
Jahre entsprechend angepasst. Schliess-
lich sollen ihre Kundinnen und Kun-
den beim Stöbern und Einkaufen so 
richtig in die Welt der schönen Dinge 
eintauchen können. Auch im «Winter-
zauberland», in das sich die «plapper-
tasche» demnächst für die kommen-
den Monate verwandeln wird. 
 

Synes Ernst

Katrin Guerra führt die «plappertasche» seit zehn Jahren.  Bild: zVg
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Erreichbarkeit: Mo, 08.30–11.30 
und 14.30–17.30 Uhr im Büro der 
Bibliothek; Do, Flying Büro, 09.00 
–11.00 Uhr (Standort siehe Home-
page). Infos:  
www.nachbarschaft-mg.org.  
 
Naturschutzverein MuGüRü 
Sa, 25. Oktober, 09.00–12.00 Uhr:  
Haldenau-Wiesenpflege für  
Schmetterlinge, Insekten 
und Vögel. nvv-mugürü.ch  
 
Obst-&Gartenbauverein 
Gümligen-Muri 
Veranstaltungen und infos:  
www.gartenbauverein- 
guemligen-muri  
 
Pilates auch für Einsteiger  
Mo, 18.00 Uhr, mit Katya Schön 
im Luma Loft Gümligen. 
Info: Tel. 079 824 62 29 
 
Radsportclub Gümligen 
Fr, 7. November, 19.00 Uhr,  Haupt-
versammlung im Rest. Sternen, 
Muri.  
www.radsportclub- 
guemligen.ch 
 
Satus Sportverein Gümligen 
Tanz + Spiel Kids: 
Di, 17.15–18.15, Füllerich 
Tanz Jugend:  
Di, 18.15–19.30, Füllerich  
Bodytoning: 
Di, 19.30–20.30, Melchenbühl  
Turnerinnen: 
Mi, 19.30–21.00, Moos 
Frauen: 
Mi, 19.30–21.00, Moos 
Tanzgruppe Aktiv: 
Mi, 19.30–21.00, Füllerich 
Männer: 
Do, 19.30–21.00, Melchenbühl  
Männer–Oldies: 
Do, 18.30–19.30, Melchenbühl  
Geräteturnen Jugend gemischt:  
Do, Anfänger, 18.00–20.00, Fülle-
rich 
Geräteturnen Fortgeschrittene:  
Fr, 19.30–21.00, Füllerich 
Leichtathletik Jugend gemischt:  
Fr, 18.00–19.30, Füllerich 
Seniorinnen: 
Fr, 08.50–09.50, Bärtschihus 
Walking: 
Mo, 16.00–17.00, Schützenhaus  
Gümligen; Mi, 09.00–10.00 Uhr,  
Spielplatz Tannacker 
Info: Marlies Marti, 031 951 29 04 
Neue Mitglieder sind jederzeit  
willkommen!  
 
Infos:  
Simeon Jordi, Tel. 079 675 25 66. 
Jahres beiträge: CHF 150.00 Aktive 
/ 130.00 Junioren / 120.00 Jugend -
liche / 25.00 Pas sive (Gratis-Probe-
training jederzeit möglich).  
www.satus-guemligen.ch 
 
Schachklub Bantiger 
Schachspiel jeden Di, 19.30–22.00 
Uhr, Thoracherhus, Kranichweg 
10, Muri. 

Info: Urs Gantner, 079 321 85 72 
/ u.gantner@bluewin.ch 
http://www.skbantiger.ch/ 
 
Schützengesellschaft  
Muri-Gümligen  
300m: 
Sa, 18. Oktober, 14.00–16.00 Uhr, 
Zvierischiessen mit Imbiss im 
Schützenstübli. 
25m/50m: 
Sa, 18. Oktober, 13.30–17.00 Uhr, 
Ausschiessen, Standbl. ab 13.00 
Uhr. 
So, 19. Oktober, Rütli – ganzer Tag, 
Rütli-Schiessen. 
www.schuetzen-muri- 
guemligen.ch 
 
Seniorencafé im Bärtschihus  
Tel. 031 951 36 40 
Jeweils Mi, 09.00–17.00 Uhr;   
feine Suppe zum Zmittag.  
Infos: www.seniorenrat-muri-
guemligen.ch 
 
Seniorenturner Muri-Gümligen  
Jeden Mi (ausser Schulferien),  
08.30–10.00 Uhr, Turnhalle Fülle-
rich, Gümligen. Schnuppern jeder-
zeit willkommen.  
Auskunft: Tel. 079 674 85 94 /
p.r.hartmann@bluewin.ch oder  
https://altersfragen-muri.ch/ 
seniorenturner-muri-guemligen  
 
Senioren-Trainingsgruppe  
Aebnit 
Mo, 18.00–20.00 Uhr, jederzeit  
Schnuppern. 
Info: Willy Mühlematter, 
Tel. 031 951 22 61. 
 
Singfoniker Muri-Gümligen 
Do, 16. Oktober, 20.00 Uhr, Probe 
im Bärtschihus. 
Do, 23. Oktober, 20.00 Uhr, Probe 
im Bärtschihus. 
www.singfoniker.ch 
 
Spielgruppen Eichezwärgli 
Für Kinder ab 2,5-jährig im Stöckli 
am Kräyigenweg 76, Muri.  
Mo, Di, Mi, Do, 08.30–11.30 Uhr. 
www.eichezwärgli.ch 
 
Spielgruppen Elternclub 
Mo + Di + Mi, 08.45–11.15 Uhr, für 
Kinder ab 2,5-jährig im Bärtschi-
hus  

Mi, 08.45–11.45 Uhr, für Kinder ab 
3-jährig im Hüenliwald. 
www.elternclub.ch 
 
Spielgruppe Thoracker-Leist 
Für Kinder ab 2,5-jährig in der 
ehemaligen Tagesschule Horbern, 
Rainweg 5, Muri. Mo, Mi, Fr, 08.30 
–11.00 Uhr.  
Info: www.thoracker-leist.ch 
 
Taekwondo Bern 
Für Kinder und Erwachsene ab 4 
Jahren.  
Tiger Training: Mo + Mi + Fr, 16.00 
–16.50 Uhr.  
Familientraining I: Mo + Mi + Fr, 
16.30–17.30 Uhr. 
Familientraining II: Mo + Mi + Fr, 
17.30–18.45 Uhr. 
Jugendtraining: Mi + Fr, 17.30–
19.00 Uhr. 
Erwachsenentraining: Mo + Mi + Fr,  
19.00–20.30 Uhr. 
Aktives Fitness Training für Früh-
aufsteher: Mo + Mi + Fr,  06.00–  
07.00 Uhr (Bootcamp) und Di + Do, 
08.30–09.30 Uhr (Body Sculpt).  
Power Arena, Feldstrasse 32 A,  
Gümligen. 
tkd.muri@gmail.com 
www.taekwondobern.ch 
 
Tennisclub Thoracker-Muri 
Neumitglieder jederzeit willkom-
men! 
Trainingsangebot Tennisschule 
«Tennis Muri». Vermietung von 
Tennisplätzen. Info: Pascal Neuen-
schwander, 079 570 75 11 / pascal. 
neuenschwander@tcthoracker.ch  
www.tcthoracker.ch 
 
Theatertanz und Popdance 
für Kinder und Teens im Bärtschi-
hus  
Einstieg jederzeit; gratis Schnup-
pern. Info: Therese Dennler, Tel. 
031 951 02 37   
www.dennler-tanz.ch 
 
Trachtengruppe Muri-Gümligen 
Sa, 18. Oktober, ab 09.00 Uhr, 
Züpfeverkauf im Alenia (Worb-
strasse). 
Mi, 22. Oktober, 19.30 Uhr, Ge-
meinsam Volkslieder singen und 
/ oder Volkstanzen. 
www.trachtengruppe-muri-
guemligen.ch 

Turnen für Alle 
Di, 19.30–20.50 Uhr, Füllerich-Turn-
halle; Mitmachen auch für Neu-
einsteiger jederzeit möglich. Be-
queme Sportkleider, Hallenturn-
schuhe. Duschen vor Ort. Kosten: 
CHF 7.00 pro Person und Trai-
ning. Info: Tel. 079 766 37 44. 
 
Turnverein Muri-Gümligen 
Jugi Unterstufe, 7–10jährig, Kinder 
(Fitness, Spiele, Allround);  
Do, 18.00–19.30 Uhr, Moos.  
Jugi Oberstufe, 11–15jährig, Ju-
gendliche (Leichtathletik-Spiele); 
Do, 18.00–19.30 Uhr, Moos. 
Sportgruppe gemischt,  
Fr, 20.00–21.45 Uhr, Moos. 
Fitnessriege gemischt, 
Mo, 19.30–21.00 Uhr, Füllerich 
Frauen 50plus, 
Mi, 19.45–21.15 Uhr, Melchenbühl 
Senioren, 
Do, 18.00–19.30 Uhr, Moos 
 
Allgemeine Infos: 
Kein Training während den Schul-
ferien!  
Jahresbeiträge: Aktive CHF 150.00 
/ Jugend 16–20jährig CHF 100.00 
/ Jugend bis 16jährig CHF 75.00 
/ Passive und Gönner mind. CHF 
25.00. Schnuppertrainings will-
kommen und gratis.  
Auskünfte: Martin Stalder, Tel. 
078 729 31 53 / 
tkaktive@tv-mg.ch 
www.tv-mg.ch 
 
Unterwasserhockey  
Training im Schulschwimmbad 
Melchenbühl. Di, 20.00–20.45 Uhr 
/ Sa, 14.00–14.45 Uhr (Junioren). 
Schnuppern jederzeit willkom-
men. j.boldt@me.com 
www.uwhbern.ch 
 
Vitaswiss Fit-Gymnastik  
für Frauen und Männer 50+, je-
weils Mi, 18.30–19.30 Uhr, Turn-
halle Horbern, Muri (ohne Schul-
ferien).  
Infos:  
Kerstin Zbinden, 079 652 65 30  
 
Walking und Nordic Walking 
Mo, 16.00–17.00, Schützenhaus  
Gümligen; Mi, 09.00–10.00 Uhr,  
Spielplatz Tannacker 
Info:  
Marlies Marti, 031 951 29 04

  AGENDA

Abwechslungsreiches BodyFit  
für Frauen  
Mo, 20.00–21.00 Uhr (ausgenom-
men Schulferien), Turnhalle Aebnit 
(Aebnitstr. 17, Muri), 1–2 x kosten-
loses Schnuppern. Infos:  
patriciamesserli@gmx.net   
 
Aqua-Fitness für Alle 
Mo, 17.00–17.55 / 18.00–18.55 / 
19.00–19.55 Uhr und Do 17.00–
17.55 / 18.00–18.55 Uhr Hallenbad 
Egghölzli, Weltpoststr.15, Bern. 
Anmeldung: Julia Affolter, Tel. 
079 651 42 93. 
tcm-naturheilpraxis-affolter.ch 
 
Aqua-Fit Gümligen 
Kurse für jedermann im Schul-
schwimmbad Melchenbühl, je-
weils Fr, 17.00 / 18.00 / 19.00 Uhr. 
Anmeldung und Info: 
Tel. 031 952 75 52;  
markusryffels.ch/kursangebot 
 
Aquagym in Gümligen 
Jeweils Mi Abend, 19.15 Uhr im 
Schulschwimmbad Melchenbühl.  
Anmeldung und Info: 
Linda Knöpfel, Tel. 076 344 61 44 
/ lindaka@bluewin.ch 
 
Beckenboden Workshop für Frauen 
2,5-stündiger Workshop mit Simo-
ne Rüfenacht; Sa, 1. November, 
09.30–12.00 Uhr. Infos/Anmeld.: 
www.mula.yoga 
 
Bewegte Gemeinde 
«Zäme dusse spörtle» 
Training für SeniorInnen; Spass 
und Bewegung stehen im Vorder-
grund; Gleichgewicht, Beweglich-
keit, Kraft, Koordination. Di, 18.00 
– 19.00 Uhr, Sportplatz Füllerich 

bei den Outdoor-Fitnessgeräten. 
Bei schlechtem Wetter findet das 
Training im Fitnessraum im Alters-
zentrum Alenia Bahnhofstr. 43 
Gümligen statt. 
Info/Ameldung: Roger Soller, Tel. 
079 555 37 80.  
www.roger@sports-activites.ch 
 
Cantate Chor Muri-Gümligen  
Proben jeweils Do, 19.45 Uhr, im 
KGH Muri (ausgenommen Schul-
ferien).  
Info: Heidi Gebauer, Tel. 079 470 
28 09, hgebauer@clients.ch 
www.rkmg.ch/cantatechor 
 
Elternclub Muri-Gümligen 
Di, 16.15 Uhr, Eltern-Kind-Schwim-
men 
Di, + Mi, + Do ab 16.45 Uhr,  
Schwimmkurse Krebs bis Eisbär 
Fr, 09.15 Uhr, ElKi-Turnen 
Sa, 09.00 Uhr, VaKi-Turnen 
www.elternclub.ch 
 
Fachstelle für Altersfragen  
Füllerichstr. 51, Gümligen, Tel. 
031 530 13 41. 
Tel. Erreichbarkeit: Mo–Do, 08.00 
–12.00 und 14.00–17.00 Uhr; Fr, 
08.00–12.00 und 14.00–16.00 Uhr.  
Termine nach Vereinbarung. 
karin.clemann@altersfragen-
muri.ch. 
www.altersfragen-muri.ch 
 
FC Stella-Azzurra 
Fr, 17. Oktober, 19.30 Uhr, Füllerich 
2, Senioren 40+ – C.F. España/Ita-
liana. www.fcstellaazzurra.ch  
 
Gymnastik für Frauen 
im Manuelschulhaus (Elfenau). 
Jeden Do, 19.45–20.45 Uhr. 
Info: E. Husi, Tel. 078 666 26 12  
 
Hatha Yoga für Frauen 
Di, 18.30–19.45 Uhr im Studio  
Luma Pilates & Yoga. 
Info: Erika Loosli,  
www.lebe-ineinklang.ch 
 
Hatha Yoga auch für Einsteiger  
Mo, 19.15 Uhr, mit Sabrina Rut-
schi im Luma Loft Gümligen.  
Info: Tel. 079 323 55 55 

Hippity Hop into English 
Englischspielgruppe für 2- bis 4-
jährige D- oder E-sprechende Kin-
der. Fr, 09.00–11.00 Uhr, in der 
Gemeindebibliothek.  
Schnupperlektion gratis. Info:  
Sarah Miescher, Tel. 079 377 72, 
miescher@hopskipandjump.ch 
www.hopskipandjump.ch 
 
Indonesischer Food Bazar 
So, 2. November, 11.00–16.00 Uhr, 
Mattenhof, Bahnhofstr. 4, Güm-
ligen. 
 
Kinderyoga 
Für Kinder ab 3 Jahren mit Be-
gleitperson im Treffpunkt MüZe, 
Mi, 09.30–10.00 Uhr; für Kinder 
1.–3. Klasse jeden 2. Fr, 14.00– 
15.00 Uhr im LuMa Pilates, Güm-
ligen. Info/Anm.: Biruta Studer, 
Tel. 079 884 50 70 
birutastuder@hin.ch 
https://www.mein-perlenweg.ch 
/kinderyoga 
 
Laufgruppe gerbersport 
Lauftraining für Kinder ab 7 Jah-
ren, Mi, 17.00 Uhr, Sportanlage 
Füllerich; Dauer 75 Min. 
Intervalltraining für Jugendliche 
und Erwachsene. Mi, 18.30 Uhr, 
Besammlung im Geschäft SOL-ID 
(Zentrum Gümligen); Dauer 90 Min.  
Info:  
www.gerbersport.ch/laufgruppe 
 
Liederfrauen Muri-Gümligen 
Mo, 20. Oktober, 19.45 Uhr, Probe 
im Bärtschihus. Schnuppersän-
gerinnen willkommen. 
Info: Bettina Staub, 079 646 32 23; 
bettina.staub@bluewin.ch 
www.liederfrauen-muri- 
guemligen.ch 
 
MüZe-Treffpunkt 
Thoracherhus, Kranichweg 10, 
Muri. 
Do, 16. Oktober, 09.15–10.15 Uhr: 
English with Fun for Kids 
Di, 21. Oktober, 14.00–17.00 Uhr: 
Elterncafé mit MVB 
Do, 23. Oktober, 09.15–10.15 Uhr: 
English with Fun for Kids 
Mi, 29. Oktober, 14.30–17.00 Uhr: 

Kinderkino 
Do, 30. Oktober, 09.15–10.15 Uhr: 
English with Fun for Kids 
Fr, 31. Oktober, 14.00–17.00 Uhr: 
Halloween Kinderdisco 
Cafeteria, Spielzimmer, Second-
handladen und Kurse. Öffnungs-
zeiten: Di–Fr, 08.30–11.30/ 14.00– 
17.00 Uhr.  
info@mueze-muri-guemligen.ch 
www.mueze-muri-guemligen.ch 
 
Murigarten  
Gemeinschaftsgarten Muri-Güm-
ligen, Egghölzliweg 18, Muri.   
Sa, 25. Oktober, Wünsche an den 
Murigarten 
Regelmässige Gartentreffen: 
Mo, ab 17.00 Uhr bis Sonnenun-
tergang; Do, 09.00–12.00 Uhr;    
Jeden letzten Samstagmorgen 
im Monat. 
Infos: www.murigarten.ch 
 
Musikschule Muri-Gümligen 
Angebote für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene: Eltern-Kind-
Musizieren, Musik für die Jüng-
sten, Instrumentalunterricht, Ge-
sang, Improvisation, Orchester- 
und Ensemblespiel. Verschiedene 
Stile von Klassik bis Pop.  
Nächster Anmeldetermin 1. De-
zember 2025.  
Sekretariat Musikschule Muri-
Gümligen, Öffnungszeiten: Mo+ 
Do, 08.30–11.00 / 14.00–17.00 Uhr, 
Di, 08.30–11.00 Uhr.  
Tel. 031 951 23 83,  
musikschule@villamettlen.ch  
www.villamettlen.ch 
 
Musikgesellschaft 
Harmonie Muri (MuHaMu) 
Proben jeweils Di, ab 20.15 Uhr, 
im Bärtschihus Gümligen (Zu satz-
proben am Freitag). Neu- und Wie-
dereinsteiger-Innen sind jederzeit 
herzlich willkommen!  
Auskunft: Eveline Leuenberger, 
Präsidentin, Tel. 079  561 90 64.  
www.muhamu.ch 
 
Nachbarschaft Muri-Gümligen  
Füllerichstrasse 51, Gümligen, 
Tel. 031 951 81 81, 
info@nachbarschaft-mg.org 

Die «Lokal-Nachrichten» präsentieren mit Unterstützung der Einwohnergemeinde Muri bei Bern in der «Agenda» kostenlos Termine und Anlässe der Vereine aus Muri, Gümligen und Allmendingen. 

AKTUELLE ANLÄSSE 
 

Kulturverein Muri-Gümligen 
Fr, 17. Oktober, 20.00 Uhr, Bärtschi-
hus Gümligen: Sparklettes «Helve-
tia bockt!», A Capella Quartett.   
www.kulturverein-muri.ch

Reklame

Reklame

www.lokalnachrichten.ch 

Update «Online-Ausgabe» 
jeweils Mi, 12.00 Uhr
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Leserbrief

Sehr geehrter Herr Hager 
Danke für Ihren Leserbrief. Ich ver-
stehe Ihre Sorge – doch mit Zwängerei 
hat unser Engagement nichts zu tun. 
Dass sich gleich viele Menschen über 
den Erhalt des Pfades ärgern, bezweifle 
ich schwer: Über 3’000 Bürgerinnen 
und Bürger haben die Petition unter-
schrieben, und beim Sammeln gab es 
kaum Gegenstimmen. Das ist gelebter 
Volkswille, kein Eigeninteresse. 
Mir wäre es auch lieber, wir müssten 
nicht seit Monaten darum kämpfen, 
dass die Verantwortlichen endlich han-
deln. Es ist ihre Aufgabe, umzusetzen, 
was die Bevölkerung klar wünscht. Wäre 
es meine, stünde längst eine Holz-
Brücke, die Natur und Naherholung 

 
Das Wort zur Woche 

Andreas Egger, 
Geschäftsführer Bärtschihus 
in Gümligen 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Mein Freund, der Baum 
 
Der gewaltige «Chegeleboum» 
beim Bärtschihus wurde letzthin 
frisch frisiert. Die tollkühnen 
Leute von der Baumpflege 
haben ihm die Spitzen geschnit-
ten und die Krone gerichtet. 
Färben war nicht nötig – das er-
ledigt der Herbst von ganz allein.  
Dass die Rosskastanie ein Mar-
kenzeichen unseres Hauses ist, 
versteht sich von selbst. Das Ge-
wächs ist selbstredend geschützt, 
und in den Aufzeichnungen ist 
zu lesen, dass es 1898 «zur Ge-
burt eines Knaben» gepflanzt 
worden sei. Seit über hundert-
zwanzig Jahren thront der Baum 
also bereits an Ort und Stelle. 
Kein Wunder, dass da die eine 
oder andere Unterstützungs-
massnahme notwendig ist: 
Eine komplizierte Architektur 
mit Drahtseilen und Gurten, 
ein veritables Korsett, stabilisiert 
die Äste.  
 
Der Baum ist ein natürliches Ge-
schenk zu jeder Jahreszeit. Er ist 
für das Klima auf unserem Vor-
platz von unschätzbarem Wert 
und bietet Lebensraum. Es ver-
geht kaum ein Tag, an dem nicht 
mindestens eine Person entwe-
der ein Foto macht oder den 
Stamm zumindest kurz berührt. 
Umarmen ist aufgrund des Um-
fangs ja eher schwierig.  
 
Das Alter geht auch an einem 
Kastanienbaum nicht spurlos 
vorüber. Ein Riss weit oben im 
Hauptstamm bereitet uns ge-
wisse Sorgen. Ich mag mir gar 
nicht ausmalen, welche Konse-
quenzen da im schlimmsten Fall 
auf uns zukommen würden. 
Sicherheitsbedenken, Lebens-
qualität und Naturschutz ringen 
in solchen Angelegenheiten halt 
dann leider häufig miteinander – 
zumeist unter Aufsicht eines 
finanzkräftigen Schiedsrichters. 
Ich hoffe weiterhin auf ein ge-
rechtes Unentschieden.

Nach dem erfolgreichen Programm 
«Mir Froue heis luschtig» setzen The 
Sparklettes nun noch einen oben drauf: 

Kulturverein Muri Gümligen 

Helvetia Bockt! 
Im Bärtschihus erwarten uns The Sparklettes, wie man sie kennt und liebt:  
Ausgeklügelte Arrangements in schwindelerregender und atemberaubender  

A Cappella-Manier. 

Helvetia bockt! Das A-Capella-Quar-
tett Sparklettes kommt ins Bärtschi-
hus. Bild: Pia Neuenschwander
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 Der Verlag

In ihrem neuen Bühnenprogramm sind 
vier Jazz-Sängerinnen auf Mission in der 
Tourismusbranche. Ob am Schwing-
fest, zum Aprés Ski, zur Tunnel-Eröff-
nung oder im Nachtprogramm des 
Palace Hotels: Hier winken ungeahnt 
hohe Gagen! 
Also wird heimisches Lied- und Ge-
dankengut munter strapaziert, aufge-
peppt, reharmonisiert, feministisch auf-
bereitet und je länger je Gems-mässiger 
gebockt; auch die Songs der «heiligen 
Platzhirsche» der Schweizer Musik-
szene werden auf die Hörner genom-
men. Die vier virtuosen Stimmen brin-
gen ihre Anliegen getarnt mit szeni-
schem Witz und helvetischem Flair 
unters Volk. 
Stimmen: Doris McVeigh, Isabelle Ritter, 
Nina Gutknecht, Xenia Zampieri  
 

PD 
 
Freitag, 17. Oktober, 20.00 Uhr,  
Bärtschihus Gümligen, mit Pausenbar 
Vorverkauf: www.kulturverein-muri.ch 
oder bei Chromophot Zbinden zu 
Geschäftsöffnungszeiten.

verbindet – erlebbar, sanft und ohne 
Eingriff in die Auenlandschaft. 
Wir fordern keine Verbauung, sondern 
Weitsicht und Verantwortung: sanfte, 
naturverträgliche Massnahmen, damit 
das Ökosystem rund um den Biber-
bach – und damit auch der Pfad – nicht 
weiter erodiert. Wer jetzt handelt, 
schützt Natur, Lebensqualität und am 
Ende gar den Staatshaushalt. 
Es geht also nicht um «lafere», sondern 
um «lifere» – um Verantwortung zu 
übernehmen, statt Probleme zu ver-
walten.  
 
Mit freundlichen Grüssen,  
 

Julien Reich, Gümligen

Reklame


